
KOMM-Wir spielen weiter…

»KOMM – Wir spielen weiter…« 
9.–10. April 2010 in Gröbenzell bei München

vom 9. bis 10. April 2010

Workshops 1
Freitag, 9.4.2010 
16.00 – 17.30 Uhr

1-A	 Jürgen Schindler, (IBP), Olching
»Wilde Spiele für alle Kinder«

1-B	 Hans J. Beins, (Rheinische Akademie), Bonn
»Das große, kecke Zeitungsblatt – wir spielen mit 
Alltagsmaterialien«
 
1-C	 Annette Frankovsky / Astrid Hummel, 	
(PEB e.V.) Kempten
»Spiele, die Körper, Herz und Seele bewegen«
 
1-D	 Karin Müller, (Psychomotorik-Verein, 	
München), Dachau
»Spielerische Klangmassage. Zeit zm Entspannen 
und Experimentieren mit tibetischen Klangschalen«

Workshops 2
Samstag, 10.4.2010 
9.45 – 11.15 Uhr

2-A	 Beate Weber, (FIPS), Bielefeld
»Gemeinsam und nicht einsam ist hier gemeint – 
Spiele, die auch Erwachsene mögen«
 
2-B	 Kathleen Bornfleth, (IBP), München
»Wir spielen ‚Spiele erfinden’«
 
2-C	 Hans J. Beins, (Rheinische Akademie), Bonn
»Verspielt? – Spielen ist lustvolles Lernen«
 
2-D	 Fredrik Vahle, (Universität Gießen), Lollar-
Salzböden
»Mit Herz, Hand und Fuß – Bewegende  
Überlegungen zur leiblichen Beweglichkeit«

Workshops 3
Samstag, 10.4.2010 
14.00 – 15.30 Uhr

3-A	 Renate Zimmer, (Universität Osnabrück), 
Osnabrück
«Wie Sprache entsteht – was Sprache bewegt” 
(Seminar)
 
3-B	 Rupert Schoch, (PuR), Hamburg
»Vom Spielen in der Musik«
 
3-C	 Rudolf Lensing-Conrady,  
(Rheinische Akademie), Bonn
»Alles im Lot? – spielerisch in die Balance kommen«
 
3-D	 Jutta Kohtz, (FIPS), Bielefeld
»Mit Zwergen und Elfen unterwegs«  
(Die Arbeit mit Kleinkindern)

Ein Kongress voller…  Praxis  …  Praxis  …  Praxis  …



Symposion 2010: »KOMM – Wir spielen weiter…«
Fr./Sa., 9.–10. April 2010 (letztes Wochenende in den bayerischen Osterferien) in Gröbenzell bei München

Tagungsort: Sporthallen im Freizeitzentrum Gröbenzell, Wildmoosstraße 36

Freitag
Ab 14.00 Uhr 	 Öffnung des Tagungsbüros 

15.00 Uhr	  Begrüßung

15.00 – 15.30  Uhr	 Gemeinsamer Beginn der Tagung mit
 Ulrike Jobst-Brünsch, (LAG Tanz Hessen e.V), Marburg	
»Gemeinsam begehen wir den Spiel-Raum: Der Aufzug«
Nach dem Sprachgebrauch werden Feste »begangen«. Im Aufzuge geschieht 
das wörtlich. Die Begehung des Festraumes führt gleichzeitig zur Begegnung 
mit der Festgesellschaft. Deshalb eröffnet man Feste und Feiern, Spiele und 
Tänze so gerne durch einen Aufzug. (Georg Götsch, 1895-1956, Gründer der 
musischen Gesellschaft). Wir begehen den Raum auf vielfältige Weise, wir 
»bemalen« ihn sozusagen, Kreise, kleine und große Windungen, Spiralen, 
Ecken, Kanten. Paare schreiten nebeneinander, trennen sich, finden sich 
wieder, treffen auf andere Paare…
  

16.00 – 17.30 Uhr	 Workshops 1

17:45 – 18:30 Uhr	 Gemeinsamer Ausklang des Tages mit
 Ulrike Jobst-Brünsch, (LAG Tanz Hessen e.V), Marburg 	
»Gemeinsame Tänze aus fernen Ländern«
Traditionelle Reigentänze aus Griechenland und aus Russland tanzt mit uns 
Ulrike Jobst-Brünsch. Ein meditativer Tanz, die Musik von J. S. Bach, eine 
Choreographie von Prof. Bernhard Wosien aus München, beenden einen 
ereignisreichen Tag.

Samstag
 09.00 – 9.30 Uhr	 Gemeinsamer Beginn des Tages mit 
 Ulrike Jobst-Brünsch, (LAG Tanz Hessen e. V.), Marburg	
»Gemeinsame Tänze zum Aufwachen«

09.45 – 11.15 Uhr	 Workshops 2

11.45 – 12.45 Uhr	 Hauptvortrag
Prof. Dr. Renate Zimmer, (Universität Osnabrück), Osnabrück

»Ich sollte das Auto sein – und Du der Polizist« 
Das Spiel als Selbstsymbolisierung

Mittagspause

14.00 – 15.30 Uhr 	 Workshops 3

15:45 – 16:30 Uhr	 Wir »Singen, Bewegen, Spielen« gemeinsam mit
Fredrik Vahle (Universität Gießen), Lollar-Salzböden

16:30 Uhr	 Schlussworte und Ende der Tagung

Informationen zu unseren Workshops und ReferentInnen finden Sie	
auf unserer Homepage.

Frühbucherrabatt 120 € bis 22. Februar 2010, 	
dann 140 €. Gruppenermäßigung möglich. 	
Bitte fragen Sie beim Institut an.
 
In der Gebühr sind enthalten:
1 gemeinsamer Beginn der Tagung (Freitag),	
1 gemeinsamer Ausklang des Tages (Freitag),

1 gemeinsamer Beginn des Tages (Samstag),	
1 Vortrag,	
2 Workshops (zu je 90 min.),	
1 Kulturprogramm.

Zusätzlich besteht die Möglichkeit, gegen eine 
Gebühr von 30 € einen weiteren, dritten workshop 
zu buchen.

Gröbenhüterstr. 9 	
D-82194 Gröbenzell 	
Tel. +49-81 42-57 06 60 	
Fax +49-81 42-57 06 61	
Email: info@ibp-psychomotorik.de	
Internet: www.ibp-psychomotorik.de

ibp-psychomotorik.de

Symposions-Gebühr IBP – Institut für  
Bewegungsbildung und Psychomotorik


